
 

Richtigstellung 
zu Peter Altmaier gegenüber ZEIT ONLINE 
 

Altmaier:  

„Das Soziale ist in der Regierungsarbeit der letzten Legislaturperiode nun wirklich nicht zu kurz gekommen.“ 

 

Richtig ist: 

In der letzten Legislaturperiode wurde die marode Konstruktion der illegalen BSG-Krankengeld-Falle – mit 

anderen Worten die Sozialrechts-Guillotine zur Trennung der Versicherten von ihren mit Zwangsbeiträgen 

erworbenen Ansprüchen – leicht entschärft in den Stand der unverhältnismäßigen gesetzlichen Krankengeld-

Falle erhoben (GKV-VSG ab 23.07.2015) und damit der SGB X-widrige Selbstvollzug fiktiven Parallel-„Rechts“ 

gefestigt.  

Von der CDU war nichts Besseres zu erwarten. Aber dass sich die SPD nach ihren Erfahrungen mit Hartz IV im 

Hinterzimmerchen, vertreten durch Thomas Oppermann, von Volker Kauder über den Tisch ziehen ließ und 

damit ihre Mitglieder und Wähler ebenso wie ihre Vorfahren, insbesondere die Kämpfer um den „Karenztag“ 

(1961/1962 und 1988), verriet und verkaufte, werden wir ihr nicht vergessen. 

Jetzt wird die Chronologie des Versagens mit dem Referentenentwurf zum Terminservice- und Versorgungs-

gesetz, TSVG, fortgeschrieben.  

https://www.zeit.de/wirtschaft/2018-08/peter-altmeier-fluechtlinge-afd-rente-wohnungsmarkt-interview/komplettansicht
http://up.picr.de/30965330mb.pdf
https://www.krankenkassenforum.de/krankengeldfalle-terminservice-und-versorgungsgesetz-tsvg-vp89180.html?highlight=#89180

